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Gemeindeamt, Sitzungssaal

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Sitzungseinladungen 

nachweislich zugestellt wurden. Das Protokoll wurde den im Gremium vertretenen Fraktionen 

mit der Sitzungseinladung zugestellt. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.
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Anwesend:

Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

Vbgm. Andrea Kotmiller

GfGR. Prof. Ing. Ewald Rammel

GfGR. Roman Kadanka

GfGR. BM Ing. Thomas Zeilinger

GfGR. Ewald Paukowitsch

GR. Ingeborg Schweinzer

GR. Judith Kiebl

GR. Jochen Gugerel

GR. Ing. Wolfgang Brückler

GR. MSc Jürgen Riegler

GR. Julia Datzinger

GR. Werner Schweiger

GR. Franz Mazanek

GR. Sabine Ramel

GR. Harald Engelscharmüllner

GR. Arijeta Tomsich-Jaija

GR. Franz Stiefsohn

GR. Gabriele Karner-Rußwurm

GR. Ing. Herbert Doppel

GR. Ing. Franz Mandl

GR. DI Markus Schmidinger

GR. Erich Königsberger

GR. Manuela Gruber

GR. Walter Horinek

Tagesordnung

1. Öffentlicher Teil

1.01 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

1.02 Entwidmung und Übernahme in das öffentliche Gut Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.03 Klima Energie Modellregion Annahmeerklärung Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.04 Resolution Pflegepaket für Niederösterreich Vbgm. Andrea Kotmiller

Öffentlicher Teil

Bericht

Zu Punkt 1.:
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Gegen das Protokoll der letzten Sitzung wurden keine schriftlichen Einwände eingebracht. 

Es gilt daher als genehmigt.

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Bericht

Zu Punkt 1.01:

Grundlage für die Übernahme in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Ober-Grafendorf ist 

die Vermessungsurkunde der Schubert Vermessung ZT GmbH mit der GZ 30900.

Betroffen sind die Grundstücke 1510 (Paukowitsch), 1511 (Stuphann) und 1512 (ÖG 

Gemeinde), alle KG Obergrafendorf. Das Trennstück 1 im Ausmaß von 1.506 m² soll aus dem 

öffentlichen Gut entwidmet und dem Grundstück 1511 zugeschlagen werden, die 

Trennstücke 2 (458 m²), 3 (9 m²) und 4 (8 m²) sollen in das öffentliche Gut, Gst. 1512 

übernommen werden.

Das öffentliche Gut soll eine Breite von 6 m haben. Weiters soll die Wegführung so sein, dass 

die Nutzung von Privatgrund künftig nicht mehr gegeben ist. Der Zaun wird von Herrn 

Stuphann umgesetzt. Dafür soll er unpräjudiziell pauschal € 500,- erhalten.

Der Bürgermeister ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Entwidmung und Übernahme in das öffentliche Gut

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.02:

Der Bürgermeister berichtet, dass das Projekt "K&E Modellregion - Fit für 2050" positiv 

beurteilt wurde. Die Klima & Energie Modellregion ist ein Programm des Klima- und 

Energiefonds. Im Rahmen des Programms werden regionale Klimaschutzprojekte und das 

regionale Modellregionsmanagement kofinanziert. 

Die Gesamtkosten werden auf € 218.654,- für 3 Jahre geschätzt, wovon aber momentan 

schon ca. € 40.000,- (€ 31.008,- aus Ober-Grafendorf, € 8.992,- aus Weinburg) an 

Eigenleistungen des Wirtschaftshofes, etc. und € 40.000,- (€ 31.008,- aus Ober-Grafendorf, € 

8.992,- aus Weinburg) an Barmitteln eingerechnet sind. Außerdem wird eine Förderung in 

der Höhe von € 119.500,-  in Aussicht gestellt.

Die Kommunalkredit Public Consulting GmbH hat nun die Kooperationsvereinbarung 

übermittelt. Diese wäre von den Kooperationspartnern Ober-Grafendorf und Weinburg 

vorbehaltlos anzunehmen. Die Annahmeerklärung liegt vor.

Der Bürgermeister ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Klima Energie Modellregion Annahmeerklärung

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.03:
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Vbgm. Kotmiller berichtet, dass sich der Sozialausschuss mit dem vorliegenden 

Resolutionsentwurf der FPÖ-Fraktion intensiv beschäftigt hat und die Fraktionen ebenso 

eingebunden hat. Es wurde versucht, alle Anliegen der politischen Vertreter zu 

berücksichtigen. Ziel wäre es, die Resolution im Gemeinderat einstimmig zu verabschieden. 

So hoffe sie, dass die Interessen der Gemeinde am besten vertreten werden.

GR Königsberger ersucht beim Punkt e) des Beschlusses um folgende Formulierung: "Es wird 

die sofortige Aufnahme von Gesprächen mit den kommunalen Interessensvertretungen 

darüber verlangt, wie eine zukunftsfähige Finanzierung aussehen wird". In der Diskussion 

erfolgt der Vorschlag, noch folgenden Nebensatz anzufügen: "um Mehrausgaben für die 

Gemeinden möglichst zu verhindern". Der Bürgermeister lässt über die vorgeschlagenen 

Ergänzungen abstimmen, bevor über die gesamte Resolution abgestimmt wird. Die 

Ergänzungen werden vom Gemeinderat einstimmig angenommen.

Vbgm. Kotmiller ersucht um den Beschluss der Resolution laut Beilage 1.

Am Ende der Sitzung gratuliert der Bürgermeister GR DI Schmidinger zum runden 

Geburtstag.

Resolution Pflegepaket für Niederösterreich

Beschluss

Antrag

Bemerkungen

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.04:

SPÖ ÖVP

Schriftführer

GRÜNE

Vorsitzende/r

FPÖ
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